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Franzöſiſch amerikaniſcher Durchbruch vereitel
W T Berlin 26 September

Abends Amtlich
Jn der Champagne und zwiſchen den

Argonnen und der Maas haben auf
breiter Front franzöſiſch amerikaniſche
Angriffe nach 11ſtündiger Feuervorbe
reitung begonnen Der Durchbruch des
Feindes iſt vereitelt Der Kampf um
unſere Stellungen dauert an

Die Nibelungenzone
V 26 September Eigene Drahtmeldung

In einem Bericht von der Front beſpricht der Matin
das geſamte Verteidigungsſyſtem der deutſchen Nibe
lungenzone und ſagt Das ſei keine Linie ſondernezu eine gepanzerte Zone eine lange Reihe von

ken armierten Feldſchanzen Gräben Verteidi
n und verſenkten Blockhäuſern Zwiſchen

ouai und St Quentin liege die ſogenannte Wotan
Stellung von dort bis Soiſſons die Siegfriedſtellungweiterh n die Kriemhildſtellung Ferner gebe es auch
W Hildebrand und eine Hagenſtellung Die Deut

hinreichend Zeit gehabt ihre Stellune auen und es handelt ſich um ein ſtarkes
teidigungsſyftem Jn verſchwenperiſcher Weiſe ſeien Unter
ſtände betoniert die Linien teilweiſe überdeckt worden
um gegen Beobachtungen und gegen Geſchoſſe geh

zu ſein Beſondere Sorgfalt verwende der Feind auf
den Einbau flankierter Maſchinengewehre Das be
weiſe daß die Deutſchen die Abſicht hätten von dieſer
Waffe ſtarken Gebrauch zu machen

ürich 26 September Der Zürcher Anzeiger
ſchreibt Es zeigt ſich ſeit mehreren Tagen deutlich daß

trotz der anhaltenden Anſtürme der Engländer und
Franzoſen gegen die deutſche Weſtfronſ dieſe eher
ſtabtler geworden iſt Die Siegfried Stellung
hat ſeit zwei Wochen ihren vollen Wert bewieſen

Deutſche Kriegsztg
Amerſterdam 26 September Die Times meldetvon der franzöſiſchen Kampffront Ein außerordentlich

ſtarker deutſcher Artilleriekampf iſt an der
W zen Front ſeit mehreren Togen zu verzeichnen Das

orgelände der alliierten Truppen im Weſten liegt in
ſchwerem feindlichen Feuer Es iſt nicht mehr daran
zu denken daß der Gegner dieſes Gebiet freiwillig
räumen wird Deutſche KriegsztgLugano 26 September Der Corr della Sera
meldet aus Paris Am Montag früh begaben ſich die
neutralen und befreundeten Militärattachees in das
Frontgelände bei Reims Jn militäriſchen Kreiſen
verhehlt man ſich die Schwierigkeiten keineswegs die
durch den deutſchen Widerſtand und durch die Rück
Vuqung der deutſchen Unterſtände geſchaffen wurden
Poincars Cismenceau und ver italieniſcheMilitärbevollmächtigte reiſten nach Reims ab

Deutſche Kriegsztg

Lügen in der engliſchen
Berichterſtattung

engliſche e ren vom 25 September
ſpricht von den Kämpfen bei Gricourt am
24 September in denen zwei deutſche Gegenangriffevon den Engländern abgewieſen worden ſeien Von
einem dritten deutſchen Angriff ſagt er wörtlich Am
Abend griff der Feind wiederum bei Gricvurt an und
machte zuerſt einige Fortſchritte Sofortige Gegen
angriffe durch unſere Trupper ſtellten die Lage
wiederum vollſtändig her Wir verweiſen ausdrücklich
auf unſeren amtlichen Heeresberichj vom 25 Septibr
nach welchem Gricour wieder in unferem
Beſit iſt Dieſe Feſtſtellung zeigt deutlich die Un
zuverläſſigkeit der imtile engliſchen Berichterſtattung
di durch verichleierte Foſſung das englliche Voll und
die ganze Wehr ürc dic bei Gricourt erlitiene Schlappe
hinwegtäuſchen will

Der

Vor neuen Kämpfen an der Piccve
Zürich 26 September Das St Gallener Tage

blat meldet Gewiſſe Anzeichen namentlich das Feſt
ſetzen der Jtaliener auf den Piave Jnſeln ſowie nächt
liche Uebergänge über die Piave bei St Dong müſſen
als Vorbereitung zu einem neuen Verſuche die Piave
zu überſchreiten aufgefaßt werden Neue Kämpfe
ſind daher im Piave Abſchnitt zu erwarten Nach
dem Berner Tagblatt zeigt ſich deutlich dos Beſtreben
der Entente die Einheitsoffenſive auf allen Fronten in
Anwendung zu bringen Deutſche Kriegsztg

England und Frankreich in Syrien
h Haag 26 September Eigene Drahtmeldung

Wie der Temps aus London vernimmt ſtehen die
britiſchen Truppen von einer Abteilung Fran
zoſen unterſtetzr jetzt an der Grenze von Cyrien
Die engltſch franzt ſtſche Nebereintunft von 1038 la
der die Vorbereitung der ſyriſchen Bevölkerung zur
Deldſtregierung durch die Franzoſen zu geſchehen hade

ſolle nunmehr durch England ehrlich durchgeführt wer
den Die vraktiſche Ausführung der Nebereinkunft

ſchen

werde demnächſt Gegenſtand
zwiſchen beiden Regierungen ſein

Malinows Eigenmächtigkeit
W T Berlin 26 September Es liegen Nach

ten vor wonach von dem ne iezen Miniſter
präſidenten Malinow an den Führer der gegen
Bulgarien operirenden Ententetruppen das An
gebot eines Waffenſtillſtandes gemacht worden
ſei Wie gemeldet wird iſt Herr Malinow mit dieſem
Angebot auf eigene Hand ohne Zuſtimmung des
Königs des Par aments und der bulgariſchen Heeres
leitung vorgegangen Jn den bundestreuen Kreiſen
Bulgariens hat dieſes Vorgehen Malinows große Er
regung hervorgerufen Militäriſche Maßnahmen zur
kraftvollen Unterſtützung der bulgariſchen Front ſind im
Gange Eine Gegenbewegung gegen den Miniſter
präſibenten Malinow macht ſich nach den letzten Nach
richten aus Sofia zu urteilen bereits geltend

der Terror in Rußland
W T Kopenhagen 26 September Hieſieg

Blätter geben eine Schilderung der ruſſiſchen Zuſtände
wieder die ein amerikaniſcher Journaliſt der aus Ruß
land geflohen iſt in ſchwediſchen Zeitungen veröffent
lichte Der Journaliſt erzählt Die wirkliche Macht in
Rußland liege nun in den Händen der Kommiſſion zur
Bekämpfung der Gegenrevolution die von einem wahn
ſinnigen Blutdurſt erfaßt zu ſein ſcheine Der Vor
ſitzende der Kommiſſion habe an einem Tage das
Todesurteil gegen 72 Offiziere unterſchrie
ben deren Namen er nicht einmal durchgeſehen habe

Die Gefängniſſe ſeien überfüllt von Per
ſonen die ohne jeden Anlaß verhaftet worden ſeien
Prawda teile die Namen von 3000 Verhafteten mit

die als Geiſeln feſtgenommen und hingerichtet werden
ſollten ſobald gegen eines der Mitglieder der Sowjet
regierung ein Anſchlag verübt werde Der Journaliſt
ſchätzt die Zahl der bisher Hin gerichteten auf
10 000 Die Oppoſition gegen die jetzigen ruſſiſchen
Machthaber mache nun 95 Prozent der Bevölkerung
aus Dieſe beſäßen aber keine Waffen und ſeien nicht
organiſiert ſo daß ſie ſich in die Blutherrſchaft einer
kleinen Regierungsclique finden müßten

Nationaltidende meldet aus Stockholm Jnfolge
der Unterdrückung aller nichtbolſchewiſtiſchen Blätter
herrſcht unter den ruſſiſchen Journaliſten die

von

größte Not In Petersburg und Moskau ſind
mehrere Tauſend Journaliſten ohue Beſchäſtigung Jn
Moskau begingen 15 Journaliſten aus Verzweiflung
Selbſtmord

T Stockhholm 26 September Jn demnicht weit von Moskau gelegenen Rybinsk wurden
nach Feſtſtellung einer antibolſchewiſtiſchen Propaganda
alle dort wohnenden Offiziere verhaftet Der
Sowjet hat die Regiſtrierung der dortigen Bourgeoiſie
begonnen

Aus Smolenstk loufen jetz Einzelheiten über die
dort vor zwei Wochen erfolgten Hinrichtungen
ein Der Sowjet von Smolensk gibt bekannt daß die
Hinrichtungen als Antwort auf die Attentate gegen
Lenin und Urißky vorgenommnen worden ſeien Unter
den Hingerichteten befanden ſich 34 Großgrundbeſitzer
und der frühere Biſcho von Moskau Theodor

Der frühere Direktor der ruſſiſchen Eiſenbahnen
Steopanvw wurde wegen Beteiligung an der engVerſchwörung in Petersburg öffentlich er
ſchoſſen

Der Liebesroman des Kronprinzen
Carol

W T Bukarefi 26 September Zn der An
gelegenheit des Kronprinzen Carol richtete Profeſſor
Gerota Vertreter der Bukareſter Landesuniverſität
im Senat eine Anfrage an die Regierung in der erdas Verhalten des n als das rgebnis derverfehlten mit den Intereſſen der Nation in Wider
ſpruch itegenden Politit des königlichen
Hofes der ſich mit unaufrichtigen ſchmeichleriſchen
Anhängern umgeben habe bezeichnete Die Handlungs
weiſe des Kronprinzen ſei unleugbar ſehr ſchwer
wiegend da er als aktiver Militär die Landesgrenze
überſchritten und ſich in die von den Mittelmächten ver
waltete Stadt eines fremden Landes begeben habe mit
dem Rumänien den Frieden noch nicht endgültig rati
fiziert habe

Aus dem Hauptausſchuß des
Reichstags

BVerlin 26 September
m wetteren Verlauf der Verhandlungen des Haupt
ſchuſſes des Felchainoe ſa rte Abg Ledebour

n an h e Pärung des rlet 1 wo ebe nich voll fie denicht klar iſt ob die r lerkrtiſe weiter deſteht
ebenſowenig ob der Mittelblock den Grofen Hertling
weiter zu ſtützen gedenkt Die Lage muß in offener
Sitzung des Reichstages geklärt werden deſſen als

Beſprechungen baldige e nen b hiermit beantrage
e

Das
deutſche Volk ſoll ſ beſtimmen wie es regiert wer
den will Der Redner äußerte ſich ſodann des längeren
über das preußiſche Wahlrecht über Verſammlungsverbote in Berlin ſowie über die Frage der Neu

tralität BelgiensAlsdann trat eine Pauſe ein Jn der Nachmit
tagsſitzung führte zunächſt Abg Ledebour ſeine
Rede weiter und ſagte Die Forderungen der
Sozialdemokraten die diefer Tage veröffent
licht worden ſind gehen uns nicht weit genug Die Re
gireun der Verwaltungsausfchuß der Parlamente in und e muß in allen Fragen des Volkes
über ſeine eigenen Geſchicke entſcheiden

Abg Seyda Pole Wir Polen ſtehen der Re
gierungskriſis le gegenüber für eine ent
ſprechende Parlamentariſierung und Demokratiſierung
ſind auch wir Auch wir bekämpfen das bureaukratiſche
militäriſche Nach der ganzen Vergangenheit
des gegenwärtigen Reichskanzlers hätten wir er
warten können daß er ganz energiſch dieſem Syſtem
entgegentreten werde Es iſt aber alles beim alten
geblieben Die Zuſage des Staatsſekretärs v Hintze
daß die polniſchen Wünſche erfüllt werden ſollen iſt er
freulich ſofern das rn ne des Volkesgeachtet wird An der Regelung der polniſchen
Frage ſind nicht nur die Mittelmächte intereſſiert
fondern ganz Europa Darauf ſollten die Mittelmächte
Rückſicht nehmen

Hierauf wurde die Weiterberatung auf Freitag
vormittag vertagt

Die Kanzlerkriſis
Von unſerer Berliner Redaktion
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Die Aufnahme der Kanzlerrede
im feindlichen Lager

Jm ganzen Ablehnend
ep Baſel 26 September Soweit ſich bis jetzt über

ſehen läßt wird die Kan zlerrede im Hauptausſchuß
des Reichstages von der italieniſchen Preſſe
überwiegend ablehnend beurteilt jedoch mit einer ge
wiſſen Nachläſſigkeit als ob ihre Ausführungen mehr
an das deutſche Volt als an das Ausland gerichtet
ſeien Wie nicht anders zu erwarten werden ſo ins
beſondere vom Corr della Sera und vom Secolodie Zugeſtändniſſe des Kanzlers über den Ernſt der
Lage ſtark unterſtrichen Die Reden der übrigen Re
gierungsvertreter werden zum Teil ſehr verſtümmelt
wiedergegeben

Die franzöſiſche Preſſe nimmt gegenüber
den jüngſten Erklärungen deutſcher Staatsmänner ins
beſondere des Reichskanzlers eine ebenſo ablehnende
Haltung wie die italieniſche ein nur mit dem Unter
ſchied daß dieſe Ablehnung in einer den Ausdrucks
formen des Corr della Sera ebenbürtigen hämiſchenhohnvollen und leidenſchaftlichen Art erfolgt Vor allem
wird wiederum jede ehrliche Abſicht beſtritten und dazu
dem Reichskanzler offenſichtliche Müdigkeit gegenüber den
Wirrniſſen und peſſimiſtiſchen Anſi ſten zugeſchrieben
Der Temps ſpricht von Angſt gemiſcht mit Lüge und
von Heuchelei und Beſorgniſſen Der Petit Pariſien
ſpricht von einer Verſtimmung in Deutſchland und von
einem militäriſch diplomatiſch geſchlagenen Reichs
kanzler Seine Rede enthalte zwei intereſſante Ab
ſätze zu ſammengeſetzt aus der öffentlichen Unzufrieden
heit und aus einem indirekten Ruf an Wilſon

Berlin 26 September
Das Jntereſſe an der politiſchen Ausſprache iſt merk

lich abgeflaut Um ſo eifriger wird in den Parteien
und beſonders innerhalb der Mehrheitsparteien ge
arbeitet um unter allen Umſtänden eine Löſung der
jetzigen unhaltbaren Zuſtände herbeizuführen Die
interfraktionellen Beratungen der Mehrheitsparteien
haben zwar noch nicht zu einer völligen Einigung ge
führt es liegen indeſſen keinerlei Anhaltspunkte vor
die auf eine von verſchiedenen Seiten vrophezeite
Sprengung des Blocks ſchließen laſſen Vielmehr darf
geſagt werden daß zwiſchen den Mehrheits
parteien eine weſentliche Annäherung
immer auffälliger zutage tritt Vorausſichtlich wird
wenn die Blockpolitik nicht Gefahr laufen ſoll die
Sozialdemokratie gezwungen ſein von ihrem ſogenann
ten Mindeſtprogramm erheblich abzuweichen und auf
den in dieſem Programm zum Ausdruck gebrachten Ra
dikalismus zu verzichten Die Fortſchrittler ſtehen der
Sozialdemokratie allerdings ſehr nahe dagegen iſt das
Zentrum nach unſeren Jnformationen keineswegs ge
neigt der Sozialdemokratie blindlings Gefolgſchaft zu
leiſten Wenn auch über die weſentlichſten Punkte des
Programms einer Regierungsreform unter den
Mehrheitsparteien eine gewiſſe Uebereinſtimmung
herrſcht ſo iſt das Zentrum doch entſchloſſen auchfernerhin für den Grafen Hertling einzutreten Wenn
alſo Sozialdemokratie und Fortſchritt den Rücktritt
Hertlings fordern ſollten ſo wird ſich das Zentrum
dieſer Forderung widerſetzen Man betont in den
Kreiſen des Zentrums ausdrücklich daß für die Mehr
heitsparteien keinerlei Anlaß vorliege an der Duxch
führung der Zuſagen Hertlings zu rn Man be
tont ferner daß der Kanzler ſich der Aufnahme vyn
Sozialdemokraten in die Regierung durch
aus nicht entgegenſtelle und auch der weiteren Parla
mentariſierung ſoweit ſie ſich in angemeſſenen Grenzen
halte nicht unzugänglich ſei Das Zentrum könne deshalb keinen Grund erblicken die Kanzlerkriſis mit aller

Gewalt auf die Spitze zu treiben Die in einzelnen
Berliner Blättern heute verbreiteten Jnformativnen
nach denen der Rücktritt Hertlings in kürzeſter
Zeir zu erwarten ſei und von den beteiligten Stellen
hereits eifrig Umſchau nach einem Nachfolger gehalten
werde ſind übereilt und allzu tendenziös Da das
Zentrum die Nationalliberalen und die Konſervativen
kein Jntereſſe an dem Sturze Hertlings haben ſo liegt
es auf der Hand daß Sozialdemokratie und Fortſchritt
nicht imſtande ſein werden ihren Willen durchzuſetzen
Wenn man trotzdem wie uns aus parlamentariſchen
Kreiſen mitgeteilt wird an eine Schwächung des Mehr
heitsblockes nicht glaubt ſo iſt dieſer Umſtand nicht
anders zu erklären als daß die Sozialdemokratie eben
ihre weiteſtgehenden Forderungen erheblich herabgeſetzt
hat Wie ſich dieſe Sachlage allerdings mit der ſozial
demokratiſchen Forderung nach dem Rücktritt Hert
lings vereinbaren läßt bleibt vorläufig ein Geheimnis
Man darf zuſammenſaſſend ſagen daß die Kriſis nochnicht akut iſt ſondern auf unbeſtimmte Zeit hinaus
geſchoben zu ſein ſcheint Die Hertlingſche Zuſage die
Beſtimmungen über den Belagerungszuſtand nach Mög
lichkeit abzubauen und der ernſte Wille nach einem ne
gativen Beſchluß des Herrenhauſes den preußiſchen
Landtag aufzulöſen laſſen übrigens erkennen daß der
Kanzler ſelbſt bemüht iſt einen befriedigenden Ausgleich
herbeizuführen Wenn man vom Grafen Hertling er
wartet daß er ſelbſt die Konſequenzen aus dieſer un
gewiſſen riſen ziede ſo man nicht ver
en daf er der Krone imvollſten Maße a n die e
ſchen Geſchäfte tn h mit den übrigen m
gebenden Faktoren erfo e es hetßt will derHaudtausſchuß nicht u nandergehen bevor nicht eine

Klärung der angenblicklichen unmöglichen Lage er
folgt ift

Slirichu e das
deutſchen tes

h Haag 26 September Zur Rede des GrafenHertling ſagt der liberale Daily Chronicle Man
braucht dieſen ſich widerſprechenden Phraſen nicht allzu
viel Aufmerkſamkeit zu widmen
von ſich behauptet ein reines
ſei es nicht als Mitglied des künftigen Staatenbundes
geeignet Daily Telegraph ſagt Da Hertlings Stellung außerordentlich unſicher iſt war es das Beſte
für ihn nochmals mit alten Redensarten zum Vorſchein
u kommen Die Legende daß Deutſchland unſchuldigfa iſt ſchon zu abgenutzt um von rechtlich denkenden

Leuten nochmols erwogen zu werden Die Morning
Poſt behauptet Hertling ſpricht nicht die Wahrheit
wenn x ſagt daß in den feindlichen Ländern nur Haßgegen Deut chland beſtehe Daily News ſch reibt Die
Rede ſelbſt und die Art ihrer Aufnahme in Deutſchland
laſſen wenig Zweifel daran irkbrig daß der preußiſche
Militarismus vor dem nahen Zuſammenbruch ſteht

Burians Note im Patikan
W T Bern 26 September Wie Oſſervatore

Romano mtiteilt iſt die öſterreichiſche unga
riſche Note endlich im Vatikan eingetroffen
Epoca meldet Geſtern fanden lange Beſprechungen

zwiſchen dem Papſt und Kardinal Gaſpari ſtatt Man
glaubt daß der Heilige Stuhl ſich auſ eine Empfangs
beſtätigung beſchränken werde Die Note war vonkeinem Handſchreiben Kaiſer Karls begleitet

Pichons neueſter Streich
op Genf 26 September Eigene DrahtmeldungDie neberſendune eines Eremplars des Journal

Officiel des amtlichen Regierungsorgans mit der
Rede Clémenceaus als AntwortanOeſter
reich wird von der franzöſiſchen Preſſe teils beifällig
aufgenommen teils tadelnd als brüske Geſie bezeich
net So ſchreibt Journal des Débats Das hier
liebte Verfahren iſt offenbar geiſtreicher und wirkun
voller als die Abfaſſung einer Antwort die ſowohl bei
dem Wiener Kabinett als auch bei den Völkerſchaften
OeſterreichUngarns ihren Zweck erfüllte Pichons hüb
ſcher kleiner Streich macht nur den Feinden Freude die
da glauben es genüge wenn man die feindlichen Ma
növer mit Verachtung erwidere Na ch unſerer Anſicht
iſt er weit eher ein neuer Beweis für die Manövrier
unfähigkeit der alliierten Diplomatie

Jenderungen in der ſüdomerikarſſchen
Müchtegruppſerung

h Haag 26 September Eigene Drahtmeldung
Die Times meldet aus Buenos Aires Da hier eine
chileniſche Geſandtſchaft eingetroffen iſt taucht die Vermutung aufſ daß demnächft zwiſchen Chile und Ar
gentinien neue Beſprechungen ſtattfinden würden
Jn wohlunterrichteten Kreiſen berichtet man daß eine
Bewegung bevorſtehe Snerhalt der jetzigen Entente
der ſüd amerikaniſchen Staaten Argentinien Braſilienund Chile die ſogen ABC Staaten Braſilien
wegen ſeiner Beteiligung am Kriege anszuſchalten und
durch Paraguagany zu erſetzen Die Anregung dazu
habe Dr Brinkmann der Arzt des deutſchen Geſand
ten Grafen Luxburg gegeben

Deutſch feindliche Bewegung in

v erh e norto Lilegre inbttunn v Watetland ß rer da

Berlin 26 September Dem Major v
wurde der Orden Pour le Möérite verliehen

Wenn Deutſchland
Gewiſſen zu haben dann

e
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